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Sitzungsvorlage

Vorlage Nr.: II/274/2022
Referat: Bildungs- und Kulturreferat Datum: 21.07.2022
Ansprechpartner: Andrea Söllner AZ:

Weitere Beteiligte:

Beratungsfolge Termin

Marktgemeinderat Wendelstein 28.07.2022 öffentlich

Grund- und Mittelschule Wendelstein - Raumbelegung im Schuljahr 2022/23

Sachverhalt:

Grundschule Wendelstein:

In den letzten Jahren wurde die Grundschule Wendelstein immer zweizügig, mit insgesamt 8
Klassen, geführt. Aufgrund der Überschreitung der Teilungsgrenzen in einigen
Jahrgangsstufen wurde vom Staatl. Schulamt signalisiert, dass im kommenden Schuljahr die
Jahrgangsstufen 3 und 4 geteilt werden und in der Jahrgangsstufe 1 ebenfalls drei
Eingangsklassen gebildet werden. Es werden insgesamt 11 Klassen gebildet, somit werden
drei Klassenzimmer mehr benötigt.

Nach Auflösung des Seminars (wurde von Schulleiterin Frau Eurich veranlasst) stehen diese
zur Verfügung. Die Schule ist damit komplett belegt.

Durch organisatorische Änderungen im Bereich Werken/Gestalten und die Unterrichtsteilung
bei Religion/Ethik besteht stundenweise weiterer Raumbedarf.

Mittelschule Wendelstein:

In der Mittelschule werden im kommenden Schuljahr 13 Klassen beschult. Hinzu kommt eine
Brückenklasse für ukrainischer Kinder (Jahrgangsstufen 5 – 7).
Im Schulhaus sind insgesamt 13 Klassenzimmer vorhanden.

Nach Rücksprache mit den Schulleitungen und der Leitung der Gemeindebücherei, Frau
Löhlein, wird die Außenstelle der Gemeindebücherei, die im Schulgebäude untergebracht ist,
aufgelöst, damit dieser Raum als Klassenzimmer für die Brückenklasse zur Verfügung
gestellt werden kann.

Die Gemeindebücherei bezieht mit Mobiliar und Ausstattung im OG des ehem. Kindergarten
Little Sunshine den dort freistehenden Raum. Die Schüler werden ihre Unterrichtseinheiten
zur Leseförderung dort wahrnehmen.

Des Weiteren werden auch in der Mittelschule für Werken/Gestalten und Religion/Ethik zur
Differenzierung Räume benötigt.
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Mehrzweckraum Hans-Seufert-Halle:

Nach Information des LRA Roth, muss die eingerichtete Notunterkunft für ukrainische
Flüchtlinge nicht mehr vorgehalten werden, so dass dieser wieder für andere Nutzungen zur
Verfügung steht.

Dieser Raum muss im kommenden Schuljahr zwischen 8 und 13 Uhr für die
Differenzierungsstunden als weiteres Klassenzimmer eingerichtet und vorgehalten werden.
Von 14 bis 15 Uhr wird die Nutzung vom Hort Sternenkinderhaus wieder aufgenommen Lt.
Betriebserlaubnis wird dieser Raum für die Hausaufgabenbetreuung benötigt).
In den Abendstunden kann der Raum wieder den Vereinen zur Verfügung gestellt werden,
mit der Maßgabe, dass die Möblierung bestehen bleibt.

Beschlussvorschlag:

Der Marktgemeinderat nimmt die Umorganisation der Grund- und Mittelschule zur Kenntnis.

Werner Langhans
Erster Bürgermeister


